Schreiben Fritz Habers vom 10. April 1933 an den vorsitzenden Akademiesekretar Heinrich von Ficker über den Besuch der Familie Planck und seinen Verzicht auf Ehrungen unter den vorherrschenden politischen Verhältnissen
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. Lieber Herr Kollege! !

Als ich 1m Vorgahre, ehe ich einen zwelmonatllchen
) Urlaub antrat, zum letzten Male den Vorzug hatte, dle Familie
Planck in meinem Hause als Géste zﬁ“seben, habe ich im Nachtisch-
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e h&esprach gegeniiber Herrn Planck die Tatsache gestreift, dass ich,
Qi"'\i\__,

nachdem ich im Dezember 1914 Mitglled der Akademle geworden bin, in
den lé seitdem Verflossenen Jahren nicht begrusqt worden bin. Es
‘war eine Neckerei. Herr Planck wusste ebenso genau wie ich, dass
die Begrussung damals unterblieben ist, weil ich im Jahre 1915

zur Zeit der 1n Betracht kommenden Sitzung draussen an der Front
war uﬁ; efehso in den folgenden Jashren wihrend des Krieges verhin-
dert war. Aber ich fiirchte, dass Herr Planck den Scherz ernsthaft
genommen hat, denﬁ ich bemerkte, dass er sich eine Notiz in sein
Notizbuch machte, und da ich seine genaﬁe und sorgfidltige Art kenne;

so gewdrtige ich mir nun, dass bei der néchsten Festsitzung der

Angelegenheit gedacht und eine"Bemerkung dariiber eingeflochten wird,
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die, wie ich mir vorstelle, schwerlich etwas anderes sein kann,
wie eine Art ehrender Erwidhnung. Ich wire Ihnen dankbar, wenn
Sie bewirkten, dass das unterbleibt. Die.Tage, in denen wir leben,
wecken mir ein grosses Widerstreben,.irgend eine Ehrung 2zu empfan-
gen. Ich verbleibe in.meineﬁ Funktibnen, wéil ich in ihnen noch
fﬁr‘andere‘Menséhen niitzlich, ja notwendig zu sein glaube und
weil ich mich scheuésu)n’QZesem unseren Lande nachteiligen Bin-
druck zZu erwecken, der sehr leicht davon herrithren kann,dé&ﬁd ich -
meine Stellungen aufgebe. Aber neue Ehren zu empfangen, w1e gie .
éuch selen, wiirde mich bedrucken.v:‘

Mit besten Empfehlungen

Ihr sehr ergebener ' *
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